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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TuS 1903 Weilmünster II : TTC 1950 Eisenbach IV 
Freitag, 24.02.2023, 20:15 Uhr

Schäfer bereitet dem TuS 1903 Weilmünster II den Weg zum 
Teamerfolg

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TuS 1903 Weilmünster II am vergangenen Freitag
in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 19. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Bautz / Sänger. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Martin Bautz nun 17 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Bautz / Sänger die Gastspieler
Gattinger / Deisel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Die richtige Taktik hatten Malzacher / Hentschel beim 3:0-Sieg gegen Springer / Pinkel ab dem
ersten Ballwechsel. Schäfer / Kaya bekamen es nun mit Sittel / Pietzuch zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Schäfer / Kaya am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Schäfer / Kaya endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Martin Bautz war im Einzel gegen Klaus Springer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Mit 8:11, 11:4, 7:11, 11:13 verlor anschließend indessen Paul Malzacher seine
Partie gegen Rüdiger Gattinger, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Mark Schäfer beim 3:0 von Volker Sittel. Nicht so gut lief es hingegen nachfolgend für Helmut
Hentschel beim 9:11, 9:11, 10:12 gegen Günter Deisel, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Der Start in
die Partie hätte für Henri Sänger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Hyazinth Pietzuch noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mustafa Kaya bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Edgar Pinkel. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TuS 1903 Weilmünster II und des TTC 1950 Eisenbach IV. 10:12, 11:8, 4:11, 11:
7, 10:12 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Martin Bautz und Rüdiger Gattinger am Tisch die
Schläger kreuzten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Paul Malzacher gegen Klaus Springer hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Eher ungefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von
Mark Schäfer am Nachbartisch gegen Günter Deisel. Nach diesem Einzel steht Schäfer somit bei 18
Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Deisel ein 15:12 ausweist.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Helmut
Hentschel bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Volker Sittel noch ab und quittierte
eine 2:3-Niederlage. Mit dieser Niederlage liegt Hentschel nun bei einer Einzelbilanz von 21:4 seit
Beginn der Spielzeit. Chancenlos war danach Henri Sänger gegen Edgar Pinkel nicht, aber mehr als
ein 12:14, 7:11, 12:10, 12:14 sprang nicht heraus. Das Einzel zwischen Mustafa Kaya und Hyazinth
Pietzuch endete wiederum mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Mit 3:1 hatten Bautz / Sänger im
Match gegen Springer / Pinkel die Nase vorn. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS 1903
Weilmünster II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1903 Weilmünster II nun ein Punktekonto von 34:4 Punkten
auf, während der TTC 1950 Eisenbach IV vor dem nächsten Spiel, das am 28.02.2023 gegen den
TuS 1904 Weinbach II ansteht, 18:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1903
Weilmünster II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den SV Odersbach
1960.

 Statistik:
 TuS 1903 Weilmünster II

Doppel: Bautz / Sänger 2:0, Malzacher / Hentschel 1:0, Schäfer / Kaya 1:0 
Einzel: M. Bautz 1:1, P. Malzacher 0:2, M. Schäfer 2:0, H. Hentschel 0:2, H. Sänger 1:1, M. Kaya 1:1 

 TTC 1950 Eisenbach IV
Doppel: Springer / Pinkel 0:2, Gattinger / Deisel 0:1, Sittel / Pietzuch 0:1 
Einzel: R. Gattinger 2:0, K. Springer 1:1, G. Deisel 1:1, V. Sittel 1:1, E. Pinkel 2:0, H. Pietzuch 0:2


